
Am 31. Mai dieses Jahres wurde der 29-jährige Polizeihauptkommissar Rouven Laur der Polizei
Baden-Württemberg in Ausübung seines Dienstes Opfer eines brutalen und hinterhältigen
Messerangriffs.

Ein mutmaßlicher islamistischer Attentäter stach unserem Kollegen auf dem Mannheimer
Marktplatz in Kopf und Hals. Bereits zuvor hatte der Täter auf dem Marktplatz Menschen
angegriffen und verletzt. Rouven wollte weitere Taten verhindern und wurde daraufhin vom
Messerangreifer attackiert. Er verstarb am vergangenen Sonntag an den Folgen seiner schweren
Verletzungen.

Der Tod unseres Kollegen hat uns zutiefst erschüttert. Wir sind fassungslos und traurig. Unser
Mitgefühl und unsere Anteilnahme gelten in diesen schweren Tagen insbesondere den
Angehörigen, Freunden sowie den Kolleginnen und Kollegen von Rouven. 

In Solidarität und kollegialer Verbundenheit fühlen wir mit unseren Kolleginnen und Kollegen der
Landespolizei Baden-Württemberg! – Rouven Laur war #Einervonuns 

Der Landesvorstand der Deutschen Polizeigewerkschaft Hamburg (DPolG) bittet um Spenden, um
die Familie und Angehörigen unseres getöteten Kollegen zu unterstützen, die unfassbares Leid
erfahren mussten, danke!
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